
 

Anmeldung 
 

zum 28. Neubrandenburger Kolloquium 
 

am 18. September 2019 
 
 
 

An das 
 
Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Mecklenburgische Seenplatte 
Neustrelitzer Straße 120 
17033 Neubrandenburg 
 
 

Fax-Nr.: (0395) 380 69-160 
E-Mail: poststelle@stalums.mv-regierung.de 
 
 

Ich melde mich/uns zum 28. Neubrandenburger  
Kolloquium am 18. September 2019 an. 
 
Anzahl der Personen: ________________________ 
 
Name, Vorname:  ________________________ 
 
  ________________________ 
 
Firma/Dienststelle:  ________________________ 
 
  _________________________________________ 
 
 
 
 

__________________   ______________________ 
Datum  Unterschrift 
 
Anmeldung bitte bis zum 06.09.2019. 
Eine Bestätigung erfolgt vom Veranstalter nicht. 
 
 
 
Bitte verwenden Sie dieses Formblatt für Ihre 
Teilnahmebestätigung und senden Sie es als Fax oder die 
Angaben als E-Mail an uns. Sie erleichtern uns damit die 
Organisation. 

 
 

 
Allgemeine Hinweise 
 

Anfragen zur Veranstaltung können Sie richten an: 
 

Ingeborg Hobohm 
StALU Mecklenburgische Seenplatte 
Tel.: (0395) 380 69-130 
E-Mail: poststelle@stalums.mv-regierung.de  
 

Ronny Schmidt 
BWK Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Tel.: (0381) 33167-612 
E-Mail: info@bwk-mv.de Web: www.bwk-mv.de  
 

Tagungsbeiträge 
inklusive Mittagessen und Pausenversorgung 
 

BWK Mitglieder 25,00 € 
Nichtmitglieder 50,00 € 
Studenten/Rentner frei (5,00 € für Verpflegung, 

  vor Ort zu zahlen) 

DWA Mitglieder 25,00 € 
 

Bitte überweisen Sie den Tagungsbeitrag bis zum 
13.09.2019 auf das folgende Konto des BWK M-V: 
 

 Kreditinstitut: Ostseesparkasse Rostock 
 IBAN: DE56 1305 0000 0200 0664 04 
 BIC: NOLADE21ROS 
 Zahlungsgrund: 28. Kolloquium 
 
 

Hier finden Sie den Tagungsort in Neubrandenburg: 

 
 

 

 

Staatliches Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt 
Mecklenburgische Seenplatte 

 

 

 
 
 

28. NEUBRANDENBURGER 
KOLLOQUIUM 

 

„Grundwasser – 
Ressourcenschutz als 

Lebensgrundlage“ 
 

EINLADUNG 
 
 

 

Haus 1 
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28. Neubrandenburger  

Kolloquium  
am 18. September 2019 

 

Thema: 
 

„Grundwasser – 
Ressourcenschutz als 

Lebensgrundlage“ 
 
Veranstalter 
 

 Staatliches Amt für Landwirtschaft und 
Umwelt Mecklenburgische Seenplatte  
(StALU MS) 

 

 Bund der Ingenieure für Wasserwirtschaft,  
Abfallwirtschaft und Kulturbau (BWK) e.V. 
Landesverband Mecklenburg-Vorpommern  
 

 Hochschule Neubrandenburg (HS NB) 

 
Tagungsleitung 
 

Christoph Linke 
Leiter des StALU 

Mecklenburgische Seenplatte 
 

Knut Sommermeier 
Vorsitzender des BWK 
Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

 
Veranstaltungsort 
 

Hochschule Neubrandenburg 
Haus 1, Hörsaal 1 
Brodaer Straße 2 
17033 Neubrandenburg 
Tel.: (0395) 56930 

 

 
 

Veranstaltungsübersicht 
 
9:00 Uhr Eröffnung 
 Knut Sommermeier 
 Vorsitzender des BWK-LV M-V e.V. 

 Begrüßung 
 Christoph Linke 

 Leiter des StALU Mecklenburgische 
 Seenplatte 

 Grußwort 
 Prof. Dr. Gerd Teschke 
 Rektor, Hochschule Neubrandenburg 
 
 
9:15 Uhr  Erhaltung und Verbesserung von 

Grundwassergüte und 
Grundwassermenge – die 
Umsetzung in Mecklenburg-
Vorpommern 

 Grußwort des Ministers für 
Landwirtschaft und Umwelt 
Mecklenburg-Vorpommern,  
Herr Dr. Till Backhaus 

  
9:45 Uhr Bundesüberblick Grundwassergüte / 

Forschungs- und Handlungsbedarf 
Grundwassermenge. Eine 
Standortbestimmung aus der Sicht 
des Umweltbundesamtes  

 Herr Dr. Jörg Rechenberg,  
Umweltbundesamt, Dessau-Roßlau 

 
10:20 Uhr Grundwasserhaushalt und 

Klimawandel - Prozesse verstehen  
und positiv beeinflussen  

 Herr Heiko Hennig,  
 UmweltPlan GmbH Stralsund  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
10:50 Uhr Diskussion 
 
11:05 Uhr Kaffeepause 
 
11:50 Uhr  Das unterschätzte Gedächtnis: 

Entwicklung der Grund- und 
Seewasserstände in Nordost-
deutschland  

 Herr Prof. Dr. Gunnar Lischeid, 
Leibniz-Zentrum für Agrarlandschafts- 
forschung (ZALF) e. V. Müncheberg 

 
12:20 Uhr Ergebnisse der Güteüberwachung 

im Grundwasser - „Klassiker“ und 
neue Herausforderungen  

 Frau Gabriele Burucker,  
 Landesamt für Umwelt, Naturschutz 

und Geologie, Güstrow 
 
12:50 Uhr Diskussion 
 
13:00 Uhr Mittagspause 
 
14:00 Uhr Grundwassermonitoring für die 

Wasserfassung III (Krappmühle), 
Neubrandenburg  

 Herr Carsten Kebellis,  
Stadtwerke Neubrandenburg 

 
14:30 Uhr Initiative zum Schutz des Wassers  
 Frau Petra Tertel, 

WasserZweckVerband Malchin-
Stavenhagen 

 
15:00 Uhr  Diskussion/Schlusswort 
 Herr Christoph Linke 
 StALU Mecklenburgische Seenplatte 


